
ZUM SEMINAR: 
Rechtssicherer Umgang mit MDK-Prüfungen

  22.03.2019 in Berlin Seminar-Nr. 1903-02
  05.04.2019 in München Seminar-Nr. 1904-02

 Anrede/Titel/Vorname/Nachname:

Firma/Institution:

Position:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon/Telefax:

E-Mail:

Datum/Unterschrift:

A. Wermter

	Ich bin ich damit einverstanden, dass ich von der Zeminare mehr 	
	 Wissen GmbH Veranstaltungshinweise erhalte. 
	 Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

Allgemeine Geschäftsbedingungen:
Anmeldungen können per Fax, online (Sie sparen EUR 10,00) oder 
schriftlich erfolgen. Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine 
Teilnahmekarte sowie die Rechnung. Bei Abmeldung eines Teilnehmers 
bis 2 Wochen vor dem Seminartermin fallen Stornierungskosten in 
Höhe von EUR 50,00 (zzgl. 19 % MwSt.) an. Bei Abmeldungen, die 
später als 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn eingehen, berechnen wir 
50 % der Seminargebühr und später als 7 Tage  vor Veranstaltungsbe-
ginn die gesamte Gebühr. Wir akzeptieren ohne zusätzliche Kosten 
gerne einen Stellvertreter. Zur Fristenwahrung müssen Stornierungen 
schriftlich erfolgen. Programmänderungen aus dringendem Anlass 
behält sich der Veranstalter vor. Um den Frühbucherrabatt in Anspruch 
nehmen zu können, muss die Anmeldung bis zum angegebenen 
Stichtag beim Veranstalter eingegangen sein.                                      VH1

SEMINARHINWEISEANMELDUNG

22. März 2019 in Berlin
05.April 2019 in München

TERMIN:
	 22. März 2019, 10:00 bis ca. 17:00 Uhr  

	 Novotel Berlin Mitte
	 Fischerinsel 12, 10179 Berlin
	

	 5. April 2019, 10:00 bis ca. 17:00 Uhr  

	 Novotel München City Arnulfpark 
Arnulfstrasse 57 , 80636  München

ZIMMER-RESERVIERUNG:
	 Ihre Zimmerreservierung nehmen Sie bitte selbst vor.

SEMINAR-GEBÜHR:
	 EUR 545,00 zzgl. 19% MwSt.

FRÜHBUCHERTARIF:
	 EUR 445,00 zzgl. 19% MwSt. bei Anmeldung 

	 bis zum 22.02.2019 für Berlin und 08.03.19 für München.
	 Hierzu muss Ihre Anmeldung bis zu diesem Tag bei uns 

eingegangen sein. Eine Bestätigung wird Ihnen umgehend 
zugeschickt.

	 Für Mehrfachbuchungen (mehrere Teilnehmer je Seminar 
einer Firma/Institution) werden Sonderrabatte in Höhe  
von 10% der Seminargebühr für den 2. und jeden weiteren 
Teilnehmer gewährt. Sollten Sie die Online-Anmeldung 
nutzen, reduziert sich die Seminar-Gebühr um EUR 10,00 
(zzgl. 19% MwSt.)

LEISTUNGEN:
	 Die Gebühr beinhaltet die Teilnahme am Seminar, die  

aktuellen Unterlagen in der Seminarmappe und zum 
Download, Mittagessen sowie Pausen- und Konferenz
getränke (keine Parkgebühren).

VERANSTALTER/SEMINAR-ORGANISATION:
 	 Zeminare mehr Wissen GmbH

	 Frau Diana Ridinger
	 Neuenheimer Landstraße 38/2
	 69120 Heidelberg
	 Telefon (06221) 58 80 - 825
	 Telefax (06221) 58 80 - 810
	 E-Mail: info@zeminare.de
	 www.zeminare.de

Rechtssicherer Umgang 
mit MDK-Prüfungen
PrüfvV, gesetzliche Grundlagen und BSG-
Rechtsprechung zur Abrechnungsprüfung

SCHWERPUNKTE: 

Neuregelungen durch das PpSG    „NEU!“ 
- zur Verkürzung der Verjährungsfristen
- zur Erfüllung des Wirtschaftlichkeitsgebots
Aktuelle Rechtsprechung des BSG, insbesondere 
zu folgenden Themen:
- MDK-Prüfverfahren nach § 275 Abs. 1c SGB V
- „Prüfung der sachlich-rechnerischen Richtigkeit“
- Rückforderung von Aufwandspauschalen
- Fiktives wirtschaftliches Alternativverhalten
- Fehlbelegung
- Vor-und nachstationäre Behandlung
PrüvV nach § 17c Absatz 2 KHG
- Inhalte und Erfahrungen in der Praxis



ZIELSETZUNG:
	 Die Urteile des Bundessozialgerichts (BSG) beinhalten 

häufig wichtige Grundsatzentscheidungen von weit-
reichender Bedeutung. Einige dieser Entscheidungen

	 wurden in der Praxis nicht selten als widersprüchlich 
wahrgenommen und erscheinen nur schwer umsetz-
bar; sie bedürfen daher einer praxisnahen Kommentie-
rung. 

	 Insbesondere die Rückwirkung der Urteile des 1. Senats 
des BSG (z.B. zu Komplexpauschalen) gewinnt zuneh-
mend an Bedeutung. Auch nimmt der Gesetzgeber 
immer wieder Korrekturen vor, mit denen auf die 
Rechtsprechung des BSG reagiert wird (so zuletzt durch 
eine rückwirkende Verkürzung der Verjährungsfrist für 
Rückforderungen der Krankenkassen im Rahmen des 
Personalstärkungsgesetzes - PpSG). 

	 Die Prüfverfahrensvereinbarung nach § 17c Abs. 2 KHG 
(PrüfV) bereitet in der Krankenhauspraxis teilweise 
Probleme in der Umsetzung. 	 Es gilt daher, die Inhalte 
und Abläufe der Prüfungen zu kennen und sich einen 
Überblick über die Rechtsprechung zu strittigen Punk-
ten zu verschaffen.

	 In diesem Seminar werden Handlungsempfehlungen 
zur Bearbeitung von Prüfanfragen und aktuellen Streit-
punkten im MDK-Prüfverfahren gegeben.

	 Sie werden über die aktuellen rechtlichen Grundlagen 
sowie den Stand der Rechtsprechung des BSG und die 
wichtigsten Grundsatzentscheidungen informiert und 
dadurch in die Lage versetzt, die Entscheidungen ein-
ordnen zu können. Dadurch können Sie eigene Klage-
risiken besser einschätzen.

TEILNEHMER:
	 Angesprochen sind alle mit der Kodierung und Abrech-

nung sowie mit der Vorbereitung und Einschätzung 
des Klagerisikos betrauten Krankenhaus-Mitarbeiter. 
Grundkenntnisse zum Abrechnungsprüfverfahren 
werden vorausgesetzt.

REFERENT:
	 Andreas Wermter

	 Rechtsanwalt und Syndikusrechtsanwalt, 
Leiter Geschäftsbereich Recht,  
Klinikum Mutterhaus der Borromäerinnen gGmbH, 
Trier; ehemaliger Justitiar, Krankenhausgesellschaft 
Rheinland-Pfalz e.V, Mainz

10:00 Uhr Begrüßung

Aktuelle Rechtsprechung des BSG,  
insbesondere zu folgenden Themen

–– MDK-Prüfverfahren nach § 275 Abs. 1c SGB V 
(Fristen, Dauer, Aufwandspauschale,  
Obliegenheiten der Krankehäuser,  
Entbindungsaufenthalte, etc.) 

–– Rückforderung von Aufwandspauschalen 

–– Datenübermittlung und Informationspflichten 

11:30 Uhr Kaffeepause  

Aktuelle Rechtsprechung des BSG
–– zum fiktiven wirtschaftlichen Alternativverhalten 

–– zur vor- und nachstationären Behandlung  
nach § 115a SGB V  

–– zur Abgrenzung ambulant - stationär 
 
 
 

PROGRAMM PROGRAMMÜBER DAS SEMINAR

12:30 bis 13:30 Uhr Mittagspause

Rückforderungen der Krankenkasssen

Nachträgliche Rechnungskorrekturen durch 
Krankenhäuser

–– Rechtsprechung des BSG
––  Neuregelungen durch das PpSG 

-  Verkürzung der Verjährungsfristen 
-  Klarstellung zu den Abrechnungsbestimmungen   	
    (bzgl. Wirtschaftlichkeitsgebot) 
-  Rückwirkende Klarstellungen durch das DIMDI     	
    (z.B. OPS-Komplexkodes) 
15:15 Uhr Kaffeepause

Die PrüfvV nach § 17c KHSG 
–– Änderungen der Inhalte und Abläufe  

der Prüfungen, insbesondere 
- Zeitpunkt der Übermittlung zahlungs- 
   begründender Unterlagen an die Krankenkasse 
- Vorverfahren vor Einschaltung des MDK 
- Zeitpunkt der Beauftragung des MDK 
- MDK-Prüfdauer 
- Ort der MDK-Prüfung 
- Nachverfahren 
- Abwicklung von Rückforderungen

17:00 Uhr Ende des Seminars


